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F ü n f  J a h r e  E U R E H A . . .  
Qualität setzt sich durch 

 

. . . das ist einfach riesig! Deshalb steigt am 10. August 2002 
die Jubiläumsparty am Stausee in Quitzdorf. Und da wollen 
wir alle gemeinsam feiern! Für leibliches Wohl und fetzige 
Rhythmen am Abend ist gesorgt. Geplant sind Aktionen rund 
um Spaß und Funsport. Nachtlager können in Finnhütten 
nahe am Wasser aufgeschlagen werden. Für alle Outdoor-
Fans besteht auch die Möglichkeit zu zelten. Eure Ideen sind 
natürlich immer gefragt.  
Habt IHR noch innovative Gedanken, Vorschläge oder 
Wünsche? Lasst es uns / euren Spartenleiter wissen! 

 
W i r  h ä n g e n  a l l e  a b -  

Brandneu und Super-Stark 
 

nur unseren neuen „schwarzen Traum“, den hängen wir dran! 
Seit Anfang März gehört er zu uns, denn viele Sportler haben 
auch viele Sportgeräte! Und die müssen jetzt nicht mehr mit 
extra Autos zum Training oder durch ganz Deutschland zu 
den Meisterschaften chauffiert werden. Statt dessen laden 
wir sie ab sofort ganz einfach in unseren neuen Excalibur S1. 

 

„ F a c k e l n  i m  S t u r m “  
Alles neu beim Rollhockey 

 

Im April starten die „Flames“ in ihre 4. Bundesliga-Saison! 
Erstmalig wird nicht mehr mit dem Puck gespielt – das 
überarbeitete Regelwerk schreibt jetzt den Ball als Spielgerät 
vor. Damit soll das Spiel schneller und attraktiver werden.  
Zum ersten Turnier tritt die Mannschaft nicht nur unter ihrem 
neuen Namen an. Denn - wahrhaft heiß sind die neuen 
Trikots, deren Anschaffung die Volks- und Raiffeisenbank 

Görlitz eG dem Görlitzer Team  möglich machte. 
Nun wollen die Puck/Balljäger ihrem Namen alle Ehre 
machen, feurig über das Parkett stürmen und den Gegnern 
einheizen. 
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wie gewohnt im Sportzentrum Hagenwerder 

 
 E n d e  d e r  e i s i g e n  Z e i t e n  
Starke Cardinals machen trotzdem weiter 

 

Wenn die einen anfangen, hören die anderen auf. Aber zum 
Glück nur für diese Saison, die für die Cardinals ein 
erfolgreiches Ende nahm. Mit einem sicheren 2. Platz in der 
Gesamtwertung beenden sie diese zufrieden, aber weiterhin  
 

 
 
sieghungrig und ehrgeizig für die kommende Spielzeit. Erneut 
erzielte Nationalspieler Robert Pabst die meisten Treffer für  
das junge Team. Insgesamt präsentierten sich die „Cardinals“ 
als starke Einheit, die den gegnerischen Mannschaften weit 
mehr als nur Paroli bot.  Schon im August diesen Jahres können 
wir sie mit neuer Kraft wieder auf dem Eis erleben.  
Um im Sommer das Mannschaftsgefühl und die Muskeln in 
Form zu halten, werden die Cardinals mit ihren Handbikes 
durch die größte Grünanlage Dresdens – den Großen Garten -
flitzen. Dazu sind alle Mitglieder und Freunde eingeladen, sich 
per Pedes, Bike oder Skatern dazuzugesellen. 
Treff ist jeden Dienstag 19.15 Uhr auf dem Parkplatz vor dem 
Arnold-Bad am Dynamo Stadion. Wer leihweise ein Handbike 
braucht meldet sich bis zum vorhergehenden Sonntag bei 
Karin Hofmann unter Tel.:  0174/318 48 55. 

  
„ D i r t y  D a n c i n g “  

Auf dem Weg zum Ruhm in Essen 
 

Tanzen – und das wenigstens annähernd so gut wie Andrea 
Dumbeck und ihr Partner Christopher bei der Weltmeisterschaft 
im Rollstuhltanz – das ist das Ziel. Dazu war der Workshop in 
Essen genau die richtige Grundlage. Erlernen einiger 
technischer Raffinessen am Rad – Schub, Roll, Stop, Stehen, 
Zug, Roll, Stop, Stehen standen im Mittelpunkt des 
Wochenendes, das vier Rollstuhltänzer mit ihren zwei Trainern 
diesem Ziel einige Tanzschritte näher brachte. 
 

“ R u g b y  o r  n o t  t o  b e ”  
Die Evil Boys im tierischen Kampf 

 

Sportliche Spitzenleistungen vollbrachten die Evil Boys beim 4. 
Bernd-Best-Turnier, dem weltgrößten Rollstuhl-Rugby-Turnier,  an 
dem 32 Mannschaften aus 9 europäischen Ländern 
teilnahmen. 
Am Ende stand ein hervorragender 5. Platz in der Basis League 
für die Evil Boys an der Anzeigetafel. Aus einem mannschaftlich 
geschlossen auftretenden Team ragten besonders Torsten 
Schiller durch sein Durchsetzungsvermögen und ein mit viel 
Übersicht agierender Maik Baumann heraus. 
Die Ergebnisse: 
 

 Berlin Raptors II -Evil Boys  13:38 
 Evil Boys  -Rattlesnakes  22:28 
 Evil Boys   -Valhalla Warriors  16:19 

Evil Boys  -Cologne Alligators II 35:22 
 

Spiel um Platz 5: 
 

Evil Boys - Berlin Raptors II  38:24 

 
 

M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g  
Auf ein Neues 

 

Die Mitgliederversammlung der EUREHA-Sportgemeinschaft 
e.V. findet am 26.04.2002 um 19.00 Uhr im Berufsbildungswerk 
Dresden, Hellerhofstraße statt. 
 
 
DANKE  sagt EUREHA folgenden Firmen für ihre 
Unterstützung:��
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